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Team	 Verantwortlicher	 Adresse	 Telefon

1. Mannschaft	 El Kurdi Ali	 Hübeliweg 3	 078 834 20 08
	 valdzi@hotmail.com	 3052 Zollikofen		
		
Senioren 40+	 Hayoz Olivier	 Fellenbergstrasse 30	 079 47 612 47
(interim)	 olivier.hayoz@ige.ch	 3052 Zollikofen

Senioren 50+	 Schlegel Felix	 Dorfstrasse 28	 P 031 791 30 47
		  3510 Häutligen	 G 031 358 92 89
			   076 417 04 50

Junioren B	 Ameti Zenedin	 Werkgasse 13	 076 503 33 66
	 zenedi@gmx.ch	 3018 Bern	
	
	 Seferi Sani	 Fellerstrasse 45	 078 922 27 23
	 seferi.sani@gmx.ch	 3027 Bern
	
Junioren C	 Sidoti Fabrizio	 Magdalenaweg 13	 078 667 91 79
	 fabri.zebrone@gmx.ch	 3052 Zollikofen		

Junioren E	 Triantafillidis George	 Feldackerrain 33	 079 300 25 50
	 george@cosmetics-bern.ch	 3173 Oberwangen b. Bern
		
	 Kägi Daniela	 Feldackerrain 33	 079 632 77 29	
	 daniela.kaegi@hotmail.com	 3173 Oberwangen b. Bern

Junioren F	 Dandolo Mauro	 Stoossstrasse 16	 076 335 32 99	
	 mauro_dandolo@yahoo.com	 3008 Bern

Junioren G	 Salim Mustabasic	 Stoosstrasse 4	 076 453 88 16
		  3008 Bern
	 salim.mustabasic@hotmail.com

Damen A	 Campanielli Roberto	 Im Gerbelacker 44	 078 866 88 58	
		  3063 Ittigen
	 roberto.campanielli@zurich.ch

	 Trovato Giovanni	 Kleefeldstrasse 1	 079 959 07 42
	 trovatogiovanni@bluewin.ch	 3018 Bern

Damen B	 Cornacchia Maurizio	 Papiermühlestrasse 134	 079 691 12 82
		  3063 Ittigen

Juniorinnen E	 Satraniti Tiziana	 Thüringstrasse 30	 079 419 65 24
	 tizi.satraniti@hotmail.com	 3018 Bern

	 Wysshar Yse	 Schneiderstrasse 57	 079 108 91 82
	 ysihnio@gmail.com	 3084 Wabern	

Trainer Trainer / Weitere Adressen 

Clubhaus-Pächter	 Mira Javier		    079 588 13 91

J+S Zuständiger	 Matiz Giampiero	 Holenackerstr. 65	   079 515 88 61
	 gimomatiz1@gmail.com	 3027 Bern-Bethlehem

Goalietrainer	 Cornacchia Maurizio	 Papiermühlestrasse 134	 079 691 12 82
Aktive		  3063 Ittigen

Goalietrainer	 von Moos Christoph	 Belpstrasse 45	 031 991 75 45
Junioren	 3007 Bern

Team	 Verantwortlicher	Adresse	 Telefon
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Präsident

Bericht des Präsidenten
Liebe Mitglieder und Freunde des 
SC Holligen 94

Im letzten Quartal des 20-jährigen 
Jubiläums des SC Holligen 94 durf-
ten wir wiederum unser Vereinslot-
to durchführen. Der Anlass klappte 
ausgezeichnet und die schönen 
Preise erfreuten die Anwesenden 
einmal mehr. Wohl aufgrund des 
schönen Wetters konnten wir leider 
nicht die gewünschte Anzahl Lotto-
Gäste begrüssen. Vor allem dank 
dem gutem Gang-Sponsoring (Dan-
ke Werner Sturzenegger!) konnte 
das finanzielle Ergebnis trotzdem 
zufriedenstellend gestaltet werden. 
Ein ausdrücklicher Dank geht aus-
serdem an Aschi Krebs und alle 
Helfer und Helferinnen, die sich in 
irgendeiner Form am Anlass betei-
ligten! 

Nur gerade ein Wochenende nach 
dem Lotto fand das legendäre Jass-
turnier statt.  Bei diesem Anlass ist 
das Klubhaus jeweils sehr gut be-
setzt und alle Teilnehmer jassen mit 
Begeisterung um Punkte. Das Tur-
nier wurde einmal mehr einwand-
frei von Hanspeter Tschopp und Edi 
Lüthi organisiert.  Besten Dank den 
beiden Organisatoren, wir freuen 
uns schon wieder aufs nächsten 
November!

Ebenfalls im November fand der 
Tag der offenen Tür für Mitglieder 
und Freunde des SC Holligen 94 im 

Klubhaus statt. Javier und Lou ga-
ben einmal mehr ihre Gastfreund-
schaft und kulinarischen Kochküns-
te zum Besten. Das durchmischte 
Publikum hatte sichtlich Spass am 
Plaudern über alte Zeiten und dem 
Verbringen von Zeit mit Gleichge-
sinnten. Ein spezieller Dank ge-
bührt der Gönnervereinigung, wel-
che einen grosszügigen Batzen zu 
diesem Anlass beigesteuert hat. 

Während wir in der Rückrunde über 
zwei neue Juniorenmannschaf-
ten verfügen, sind es bei den Akti-
ven leider zwei Teams (Senioren, 
5. Liga) weniger. Trotz intensiven 
Gesprächen und etlichen Bezeu-
gungen musste der angedrohte 
Mannschaftsrückzug vollzogen 
werden. Dies ist sehr schade, aber 
in der aktuellen Situation wohl das 
Richtige. Es zeigt sich einmal mehr, 
dass es in der heutigen Zeit immer 
schwieriger ist, bekennende und 
verbindliche Kameraden zu finden 
und gemeinsam die Freizeit zu ver-
bringen. Irgendwie bezeichnend für 
eine Gesellschaft, in welcher nicht 
einmal mehr das Fernsehprogramm 
wie vom Veranstalter geplant statt-
findet, sondern vielmehr on demand 
(je nach Lust und Laune – und die 
sind wechselhaft). 

Bereits seit einigen Wochen trainie-
ren unsere Mannschaften wieder an 
ihrer körperlichen Verfassung. Als 
Basis für eine erfolgreiche Rück-

Der SC Holligen dankt ganz 
herzlich seinen Sponsoren 
und Inserenten für ihre 
langjährige Unterstützung 
und Treue.

Liebe Vereinsmitglieder: 
Unterstützt unsere Spon-
soren und berücksichtigt 
sie bei euren Einkäufen!
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Präsident

Wir haben einen neuen Ausrüster: Onis Swiss
Der SC Holligen 94 hat sich von 
Vaucher Sport als Ausrüster ge-
trennt. Der Markt im Ausrüsterseg-
ment hat sich in den letzten Jahren 
massiv verändert. Ich habe diesen 
sondiert und bin zum Entschluss 
gekommen, die Zusammenarbeit 
mit Vaucher Sport teilweise zu un-
terbrechen. Weshalb nur teilweise? 
Der SC Holligen 94 hat einen neuen 
Ausrüster gefunden, welcher uns 
in den nächsten drei Jahren sehr 
stark unterstützen wird. Onis Swiss 
(www.onisswiss.ch) ist ein Ge-
schäft, welches in Italien stationiert 
ist und in der Schweiz drei Filialen 
hat (und aktuell der Ausrüster des 
FC Sion ist – die Red.). Die Ware 
produzieren sie selber und ganz 
nach unserem Geschmack. Wir ha-
ben in den letzten Monaten zu su-
per Konditionen ein eigenes Design 
entworfen, was Tenue, Trainings-
anzüge und Fussbälle anbelangt. 
Ihr werdet die Ware schon bald im 
Klubhaus sehen können. Vaucher 
Sport bietet jedoch weiterhin allen 

Mitgliedern die Möglichkeit, in sei-
ner Niederlassung in Niederwangen 
Material für persönliche Zwecke zu 
Sonderkonditionen zu beziehen. 
Für die tolle Zusammenarbeit in 
den letzten 30 Jahren mit Vaucher 
Sport  bedanke ich mich im Namen 
des ganzen Vereins sehr und wün-
sche dem Unternehmen viel Erfolg. 
Viel Erfolg wünschen wir auch Onis 
Swiss. Wir freuen uns auf eine an-
genehme Zusammenarbeit.

Roberto Campanielli

Hier könnte auch Ihr Inserat stehen. Eine halbe Seite 
kostet nur CHF 380.-- für vier Ausgaben.

Unser PR-Verantwortlicher Roberto Campanielli gibt ger-
ne Auskunft (siehe Seite 1).

runde braucht es eine gute Konditi-
on und eine stabile Physis. Dies gilt 
umso mehr, wenn man gegen/für 
den Ab- oder Aufstieg kämpft. Ich 
wünsche jedem/r Einzelnen eine 
optimale Vorbereitung ohne Verlet-
zungen und eine erfolgreiche Rück-
runde. Gemeinsam sind wir stark – 
Hopp Holligen!

Herzliche Grüsse
Reto Casanova
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4. Liga4. Liga

Drei kurze Interviews mit Spielern des Fanionteams
Spieler: Utku Dursun

Wie lange spielst du schon beim 
SC Holligen 94?
Mit Ausnahme von einer Saison seit 
1999.

Welche Position spielst du?
Jede Offensivposition.

Was hat sich beim SC Holligen 94 
in der letzten Jahren geändert?
Die Organisation.Ausserdem wurde 
die 2. Mannschaft aufgelöst.

Es gibt so viele Vereine in Bern. 
Warum ausgerechnet der SC Hol-
ligen 94?
Weil ich in der Nähe wohne.

Was hast du sonst noch für Hob-
bies ausser Fussball?
Parkour, Schiedrichter.

Was würdest du beim SC Holligen 
verändern?
Die Tabellensituation.

Wie ist die Chemie zwischen den 
einzelnen Spielern in deinem 
Team?
Neben dem Platz ausgezeichnet. 

Während des Spiels haben wir Luft 
nach oben.

Fun-Frage: Was meinst du wie viele 
verschiedene Nationalitäten spielen 
beim SC Holligen 94?
20.

Spieler: Reto Weibel

Wie lange spielst du schon beim 
SC Holligen 94?
Seit 1994.

Welche Position spielst du?
Als Innenverteidiger, Nummer 4.

Was hat sich beim SC Holligen 94 
in der letzten Jahren geändert?
Das Klubhaus, die Garderoben 
(schon seit längerem), der Vor-
stand, neu Frauenfussball.

Es gibt so viele Vereine in Bern. 
Warum ausgerechnet der SC Hol-
ligen 94?
Ich bin hier aufgewachsen und zur 
Schule gegangen.

Was hast du sonst noch für Hobbies 
ausser Fussball?
Fischen , Grillieren 

Was würdest du beim SC Holligen 
verändern?
Flutlicht auf dem Hauptplatz!

Wie ist die Chemie zwischen den 
einzelnen Spielern in deinem 
Team?
Jung und Alt ergänzen sich, der Zu-
sammenhalt ist perfekt.

Fun-Frage: Was meinst du wie 
viele verschiedene Nationalitäten 
spielen beim SC Holligen 94?
18.

Spieler: Elio Bolliger 

Wie lange spielst du schon beim 
SC Holligen 94?
Seit 2 Jahren.

Welche Position spielst du?	
Im Mittelfeld.

Was hat sich beim SC Holligen 94 
in der letzten Jahren geändert?
Viele neue Mitspieler, neuer Trai-
ner

Es gibt so viele Vereine in Bern. 
Warum ausgerechnet der SC Hol-
ligen 94?
Ich wohne nur 100 Meter vom Fuss-
ballplatz entfernt
Was hast du sonst noch für Hob-
bies ausser Fussball?
Nebenbei spiele ich noch beim Fut-
sal Club Luzern

Was würdest du beim SC Holligen 
verändern?
Flutlicht auf dem Hauptplatz!

Wie ist die Chemie zwischen den 
einzelnen Spielern in deinem 
Team?
Kameradschaftlich

Fun-Frage: Was meinst du wie 
viele verschiedene Nationalitäten 
spielen beim SC Holligen 94?
Ich schätze 11.

Die Interviews führte Ali El-Kurdi, 
Trainer unserer ersten Mannschaft. 

Vielen Dank und viel Erfolg in der 
Rückrunde!
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Damit die Finanzierung Ihres Eigenheims nach Plan verläuft.
Die Credit Suisse bietet exzellente Hypothekarberatung.

Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches Beratungs gespräch unter: 031 939 72 37. 
Credit Suisse AG, Bernstrasse 34, 3072 Ostermundigen.

credit-suisse.com/wohnen

4. Liga / Junioren B

Unsere 1. Mannschaft

Optimismus bei den B-Junioren

In der Wintervorbereitung haben 
wir mit unseren B-Junioren viel an 
deren Kondition gearbeitet, um für 
die neue Saison bereit zu sein und 
um unsere gemeinsamen Ziele zu 
erreichen. Wir haben unser erstes 
Freunschaftsspiel zwar 2:1 gewon-
nen, aber wir wissen, dass wir noch 
mehr aus uns rausholen können. 
Daher freuen wir uns auf die Erfol-
ge, welche wir ereichen und feiern 
werden. 

Die Trainer:
Zenedin Ameti (Foto) & Sani Seferi
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Junioren C

Unser Ziel: Aufstieg in die erste Stärkeklasse
Nachdem wir die Vorrunde mit 
einem guten dritten Platz abge-
schlossen haben, sind wir bereits 
im November in die Winterpause 
gestartet und somit auch in die be-
liebte Hallenturnier-Saison.
 
Insgesamt haben wir an sieben Tur-
niere teilgenommen und konnten 
sogar vier Pokale mit nach Hause 
nehmen (dreimal den dritten Platz 
und einmal den zweiten Platz).
 
Mit viel Kampfgeist und tollen Spiel-
kombinationen konnten wir uns in 
allen Turnieren durchsetzen. Wir 
waren stets ein gefürchteter Geg-
ner und für viele Veranstalter gal-
ten wir als Favoriten für den Titel-
sieg. Leider hatte es für den ersten 
Platz nie gereicht. Hätten wir in ei-
nigen Situationen das nötige Glück 
gehabt, dann hätten wir bestimmt 

mehrere Siegerpokale für uns ent-
scheiden können. Fast immer wur-
den uns das Penaltyschiessen.
 
Nichtsdestotrotz bin ich sehr zufrie-
den mit der Gesamtleistung meiner 
Mannschaft. Wir hatten alle sehr 
viel Spass und konnten auch viele 
Erfahrungen (positive wie auch ne-
gative) sammeln.
 
Zurzeit sind wir mitten in der Vor-
bereitungsphase. Mit Konditions- 
und Krafttraining versuchen wir uns 
bestens auf die Rückrunde vorzu-
bereiten. Die Jungs sind „hungrig“ 
und können es kaum erwarten wie-
der zu spielen. Sie haben alle nur 
ein Ziel vor Augen: den Aufstieg in 
die 1. Stärkeklasse!
 
Fabrizio Sidoti

Junioren E

33 E-Junioren ermöglichen zweites Team
Im August 2014 starteten wir mit 
14 Jungs in die neue Saison der 
E- Junioren. Nach vielen erfolgrei-
chen Turnieren in der Vorrunde in 
der 2. Stärkeklasse können wir nun 
in die 1. Stärkeklasse aufsteigen 
und hoffen auf eine genauso er-
folgreiche Rückrunde. Mittlerweile 

zählt unsere Mannschaft 33 Jungs, 
was es dem SC Holligen ermöglicht, 
zwei E- Teams für die Rückrunde zu 
melden. Witer so Giele! :-)

Sportliche Grüsse
George

Hier könnte auch dein Text oder Foto stehen!

Kontaktiere den Cluborgan-Redaktor!

Deine Beiträge helfen mit, unser Kluborgan abwechs-
lungsreich und interessant zu gestalten!
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Erfolg im Pombär-Cup nur knapp verpasst

Junioren F

Wir (Rahel und ich) haben nach 
den Sportferien die Rückrunde in 
der Halle wieder in Angriff genom-
men. Die Trainings werden gut und 
mit Freude besucht.
Zur Zeit sind es 18 Kinder, die zu 
uns in Training kommen.
Am 22. Februar fand der Pombär-
Cup in Zollikofen statt.
Wir starteten die Gruppenphase 
(fünf Mannschaften) mit einem Sieg 
und auch die restlichen Spielen ver-
liefen gut.
Mit 3 Siegen aus 4 Spielen schlos-
sen wir die Gruppenphase ab, ei-
gentlich hätte dem Einzug ins Halb-
finale nichts im Wege stehen sollen. 
Aber da lag ich leider falsch!! Wir 
hatten gleichviele Punkte wie zwei 

andere Teams und auch gleichviele 
Tore wie die Zweitplatzierten, leider 
hatten wir aber einen Treffer mehr 
erhalten. So schieden wir als Dritt-
platzierte leider aus.
Wir waren natürlich alle sehr ent-
täuscht, so gut gespielt haben und 
trotzdem ausgeschieden zu sein.

Aber wir  freuen uns jetzt auf eine 
guten Vorbereitung und dass wir 
Ende März endlich wieder auf den 
Rasen können!

Wir wünschen allen viel Spass und 
Erfolg in der Rückrunde.

F-Trainer
Mauro

Foto: M. Dandolo
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Damen A

Nach einer tollen Vorrunde erholten 
wir uns bis anfangs Januar. Das 
grösste Manko dieser Mannschaft 
war und ist die körperliche Verfas-
sung. Giovanni und ich stellten eine 
auf unsere Spielerinnen optimal 
abgestimmte Vorbereitung zusam-
men. Wir begannen als erstes mit 
Lauf-, Kraft- und Ausdauertraining. 

Mein Cousin Marco Girardi, mehr-
facher Schweizermeister im Karate, 
übernahm sieben Trainings, welche 
sich auf den Kraftaufbau konzen-
trierten. Unsere Mädels kämpften 
sich durch die harten Trainings 
durch (siehe Foto).  Schon nach 
einem Monat sahen wir, wie die 
einzelnen Spielerinnen Fortschritte 
machten. 

Das erste Testspiel trugen wir ge-
gen den FC Ueberstorf aus. Die 
ehemalige 2. Liga-Mannschaft, 
welche letztes Jahr in die 3. Liga 
abstieg, begann stark und gab das 
Spieltempo vor. Noch in der ersten 
Halbzeit gingen die Gäste in Füh-
rung. Doch nach der Pause legten 
unsere Mädels mächtig zu, so dass 
wir uns 4-5 gute Chancen heraus-
spielten. Das Endresultat hiess 0-1, 
jedoch mit einem müden Ueberstorf 
und noch frischen Holligerinnen. 
Die Antwort auf meine Fragen war 
klar. Der Monat Januar hat sich auf 
die Beine meiner Spielerinnen aus-
gewirkt! 

Bei den drei Hallenturnieren, die 
wir spassig angingen, holten wir  
 

Harte, aber erfolgreiche Vorbereitung
zweimal den 3. Rang und einmal 
verliessen wir die Turnhalle als Sie-
gerinnen. Ein grosses Kompliment 
an unsere Mädels, welche mit En-
gagement und Motivation die harte 
Vorbereitung in Angriff nahmen.

Die ersten zwei Rückrundenpartien 
werden gleich gegen die Erst- und 
die Zweitplatzierten sein. Ob wir 
bezüglich Aufstieg weiter mitreden 

können oder nicht, wird sich also 
schon bald zeigen. Unsere Saison-
ziele sind, sich fussballerisch zu 
verbessern und eine eigene Iden-
tität zu erarbeiten. Bislang sind wir 
auf dem richtigen Weg, diese zwei 
Ziele zu erreichen, ob nach den 
zwei ersten Spielen noch mehr drin 
liegt, werden wir sehen.

Roberto Campanielli

Damen A
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Damen B

Die Startaufstellung unseres ersten 
Matches:

Auswechselspielerinnen: Anais, Va-
nessa, Naomi, Sangavy und Rhea

Am Anfang waren wir alle sehr ner-
vös. Das Aufwärmen klappte gut 
und wir waren bereit für das Spiel. 
Am Spielfeldrand unterstützte uns 
eine grosse Fan-Gemeinschaft. 
Wir hatten Anspiel und schlugen 
uns in den ersten 15 Minuten gut. 
Doch als das Spiel hektisch wurde, 
nahm unsere Konzentration ab. Die 
Bestrafung war das erste Tor. Doch 
wir dachten nicht ans Aufgeben 
und kämpften weiter. Leider erhiel-
ten wir kurz darauf das zweite Ge-
gentor. Doch auch jetzt gaben wir 
nicht auf. Wir kämpften und gaben 
unser Bestes. Als sich Desire (un- 

Damen B

Bericht vom allerersten Freundschaftsspiel der Damen B

sere Goalie) verletzte, wurde sie 
durch Anais ersetzt. Das dritte Goal 
in der ersten Halbzeit war ein tra-
gisches. Als eine der Gegnerinnen 
zielstrebig mit dem Ball auf unser 
Tor zu rannte und Anais aus dem 
Tor kam, um den Ball zu halten, 
trickste die Gegenspielerin sie mit 
einem nicht wirklich spektakulären 
Trick aus. Doch das ist noch längst 
nicht alles. Sarah in der Innenver-
teidigung versuchte gekonnt den 
Ball ins Aus zu spielen, doch sie 
traf unglücklicherweise den Ball am 
falschen Ende und schoss so ein 
Eigentor. Auch das war jedoch kein 
Grund für uns den Kopf hängen 
zu lassen. Der Schiedsrichter pfiff 
die erste Halbzeit ab. Momentaner 

Spielstand 3:0 für den FC Rubigen. 
In der Pause sassen wir alle in der 
Garderobe und hörten gespannt 
dem Trainer zu. Mit hoffnungsvol-
len Blicken schritten wir zurück 
auf unsere Positionen.  Die zweite 
Halbzeit startete gut, wir hatten ein 
paar Torchancen, die die Gegnerin-
nen doof aus der Wäsche schauen 
liessen. Was ich noch nicht erwähnt 
habe, die Gegnerinnen waren nicht 
etwa in unserem Alter, nein im Ge-
genteil. Ich schätze grob, sie waren 
etwa um die 30 Jahre alt. Auf jeden 
Fall war die zweite Halbzeit gut, wir 
liessen die Gegnerinnen nicht mehr 
bis zum Tor aufrücken und fanden 
Gefallen an dem Ganzen. Trotz-
dem konnten wir das 4:0 nicht ver-
hindern. Als der junge Schiedsrich-

ter dann zum letzten Mal an diesem 
Tag in seine Trillerpfeife pustete, 
waren wir überglücklich, denn wir 
hatten unseren ersten Match be-
wältigt. Ich war überstolz auf mein 
Team, es hat sich hervorragend ge-
schlagen. Denn man bedenke: Ru-
bigen, dieses 4-Liga Team, das seit 
2 oder 3 Jahren zusammen spielt, 
hatte Mühe gegen eine B-Juniorin-
nen-Mannschaft, welche erst seit 4 
Monaten zusammen trainiert. Wir 
zeigten uns nicht wie Verlierer und 
stolzierten vom Platz als wären wir 
die Gewinner. Dies war unser ers-
ter Match, und noch lange nicht der 
letzte.

Marta Ronner

Trainingslager 2014 in Frutigen
Am 24.10.14 war es soweit. Das 
neu aufgestellte Damenteam des 
SC Holligen 94 brach auf. Mit fünf 
Autos ging es los, nächster Halt 
„Frutigen“. Als wir ankamen, ver-
teilten wir uns auf zwei 12er-Zim-
mer. Nach langem Einrichten und 
Auspacken hatten wir alle schon 
grossen Hunger und waren sehr 
froh, dass endlich das Abendessen 
bereit war. Statt fettiger Pizza oder 
einem Döner gab es leckere Teig-
waren mit einer feinschmeckenden 
Bolognese-Sauce. 

Nach dem Nachtessen wurden wir 
von unserem Trainer beauftragt in 

den Whirlpool zu gehen, um uns 
zu entspannen. Als sie uns zuerst 
nicht ins Schwimmbad lassen woll-
ten, weil wir keinen Leiter bei uns 
hatten, kam Marta auf die Idee sich 
als solchen auszugeben. Schnel-
ler als gedacht sassen wir dann im 
Whirlpool. Als wir zum Haus zurück 
kehrten, war Manuel verschwunden 
(dachten wir zumindest). Niemand 
wusste wo sein Schlafgemach war 
oder wo er sich aufhielt. Das Telefon 
nahm er ab, doch verstehen konnte 
man ihn leider nicht. Also beschlos-
sen wir schlafen zu gehen. 

Am nächsten Morgen gab es um 
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Damen B

halb neun Frühstück und siehe da, 
Manuel ist wieder da. Nach dem 
Frühstück trafen Larissa und Fla-
via ein, sie kamen mit dem Zug 
von Bern nach Frutigen, weil sie 
am Vorabend verhindert waren. Um 
zehn Uhr trafen wir uns für das mor-
gendliche Training. Die Frauen wa-
ren motiviert und es lief alles glatt. 
Zuerst machten wir etwas für die 
Ausdauer, danach gingen wir ins 
Spielerische und zum Schluss gab 
es einen kleinen Match. Anschlies-
send trafen wir uns für das Mittag-
essen. Wie schon am Abend zuvor, 
kreierte uns die Küche wieder ein 
super Menü. Alle liessen es sich 
schmecken und schlugen sich die 
Bäuche voll mit Älplermagronen. 
Nachmittags musste diese Last 
wieder abgetragen werden, also 
trainierten wir 2,5 Stunden. Wäh-
rend des Trainings schoss Larissas 
Mutter ein paar tolle Mannschafts-
fotos wie auch Fotos während des 
Trainings. Danach gönnten wir uns 
eine schöne Dusche. Anschlies-
send verliessen uns Naima und La-
rissa wieder, weil sie am nächsten 
Tag etwas los hatten. Zum Abend-
essen gab es Schupfnudeln mit 
Hamburger und Erbsen und Rüebli. 
Wie gewohnt machten wir uns wie-
der im Whirlpool breit und genossen 
es. Später wollten wir noch Bow-
len gehen, doch das ging aus ver-
schiedenen Gründen leider nicht. 
Also beschlossen wir, das Dorf 
unsicher zu machen. Wir liefen mit 
laut dröhnender Musik bis ins Dorf 
und quetschten uns in einer Bar an 

den zu kleinen Tisch. Die Bedie-
nung war nicht wirklich begeistert 
und liess es uns dies auch spüren, 
doch von ihr brachten wir uns nicht 
ab unsere eigene kleine Party zu 
feiern. Manuel war so freundlich 
und hat uns auf die erste Runde 
eingeladen. Als wir für ihn applau-
dierten um uns zu bedanken, fing 
die halbe Bar an mit zu applaudie-
ren. Manuel war dies jedoch ein 
bisschen unangenehm. Also mach-
ten wir lautstark weiter. Auf dem 
Rückweg zum Haus waren alle ein 
wenig aufgedreht. Beschwerden 
gab es keine, erstaunlicherweise. 
Als wir beim Haus ankamen hatten 
wir einen kleinen Hunger, da die 
Küche jedoch geschlossen hatte, 
mussten wir uns etwas einfallen 
lassen. Laila kam auf eine richtig 
gute Idee. Warum nicht eine Pizza 
bestellen? Doch einfacher gesagt 
als getan. Nach etlichen Anrufen in 
verschiedenen Restaurants merk-
ten wir in welch Kaff wir gelandet 
waren. Der Einzige, der uns belie-
fern wollte, verlangte 60 Franken 
für 2 Pizzas. Das liessen wir uns 
nicht gefallen und verhandelten mit 
dem guten Mann. Doch der war 
hartnäckig und sagte schlussend-
lich, wir sollten nicht mehr anrufen 
und die Pizza woanders bestellen. 
Mit einem Heisshunger gingen wir 
gegen ein Uhr ins Bett. 

Noch verschlafen ging um halb 
acht der Krach los, Manuel hat 
vergessen die Uhr um eine Stunde 
nach vorne zu stellen und dachte 

wir wären zu spät fürs Frühstück. 
Als wir ihn aufgeklärt hatten, liess 
er uns weiter schlafen. Zum Früh-
stück kamen alle und genossen es. 
Danach mussten uns leider Miriam 
und Irma verlassen, sie mussten 
auf den Zug. Anschliessend mach-
ten wir noch eine lockere Trainings-
einheit und hatten grossen Spass. 
Zum Mittagessen gab es leckeres 
Essen. Dann fingen wir an unsere 
Sachen zu packen. Um 14.00 Uhr 

kam das erste Auto die ersten drei 
Damen abholen (Anais, Flavia und 
Marta). Die anderen Frauen und 
Manuel spielten noch ein wenig 
Fussball, bis auch sie abgeholt wur-
den. In diesen paar Tagen wurde 
das Team erst recht zu einer Ein-
heit. Meiner Beurteilung nach sind 
wir auf einem guten Wege, um uns 
mit anderen Teams zu messen. 

Marta Ronner

Damen B

Wir begannen die Vorbereitung auf 
die Saison 15/16 am 15. Januar 
2015. In der letzten Zeit haben wir 
grosse Fortschritte gemacht, tech-
nisch wie taktisch. Als das Team 
im letzten Sommer neu entstand, 
waren wir noch am Anfang unserer 
kleinen Karriere. Viele der Team-
mitglieder hatten noch nie Fussball 
gespielt. Doch mit Hilfe des Vereins 
und unseres Trainers Maurizio ha-
ben wir viele Fortschritte gemacht. 
Nun steht die Vorbereitung vor der 
Tür und alle sind top motiviert. Wir 
haben uns Ziele gesetzt, die wir 
erreichen wollen, wie zum Beispiel 
uns taktisch wie technisch zu ver-
bessern. Der Weg ist noch lang, je-
doch sind wir auf dem besten Weg. 
In der kurzen aber intensiven Zeit 
ist unser Team richtig zusammen 
gewachsen. Jede geht für jede. Wir 

freuen uns riesig auf den Saison-
start im Sommer, und werden uns 
weiterhin seriös darauf vorbereiten.

Sportliche Grüsse

Marta Ronner

Anmerkung der Redaktion: Die 
Damen B hatten sich Ende letztes 
Jahr entschieden mit einem Start 
in die Meisterschaft bis Sommer 15 
zuzuwarten, damit sie genügend 
Zeit für einen Teamaufbau haben. 
Wir freuen uns mit ihnen auf ihren 
ersten Einsatz und wünschen ihnen 
weiterhin viel Wille und Trainings-
fleiss.

Harte, aber erfolgreiche Vorbereitung
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Damen B / Juniorinnen E

Juniorinnen E: Topmotiviert, aber leider unterdotiert
Unsere E –Juniorinnen sind sehr 
movierte Spielerinnen, die seit 
letztem Sommer hervorragende 
Fortschritte gemacht haben. In den 
Gesichtern der Kinder ist wahre Be-
geisterung heraus zu lesen, welche 
sich auf die Trainerinnen überträgt. 
Es ist schön zu sehen, dass wir 
der tollen Gruppe etwas beibrin-
gen können. Das Team überrascht 
immer wieder mit tollen Leistun-
gen und unterhaltsamen Trainings. 

Leider sind es momentan nur noch 
6-7 Spielerinnen, die das Training 
regelmässig besuchen. So sind 
wir auf der Suche nach motivierten 
8-10 Jährigen Mädchen, die Freude 
am Fussballspielen haben. Meldet 
euch bei uns!
 
Ysé Wysshaar

Impressionen vom Trainingslager der Damen B
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Senioren

Spieler gesucht!
hzo. Leider mussten wir im Verlaufe 
der Vorrunde unsere Senioren man-
gels Spieler zurückziehen. Das war 
natürlich sehr unschön und die Tat-
sache, dass sich nicht einmal mehr 
genügend Akteure fanden, welche 
zumindest die Hinrunde zu been-
den halfen, sehr enttäuschend. 

Zudem ist es für einen Verein sehr 
schlecht, wenn ihm die 30- bis 
40-Jährigen plötzlich fehlen. Nicht 
nur aus sportlichen Gründen. Ge-
rade auch weil sich aus dieser Ge-
neration eigentlich die nächsten 
Führungskräfte entwickeln sollten, 
welche den Verein einmal mitlei-
ten sollten. Um wieder eine Seni-
oren 30+-Team stellen zu können, 
bedingt es einen Kraftakt, welcher 
momentan nicht absehbar ist. Wir 
geben die Hoffnung aber nicht auf! 
Interessierte melden sich am Bes-
ten bei unserem Spiko Schämpu 
Matiz!

Ähnliches gilt es auch für unsere 
Senioren 40+-Equipe (ehemals Ve-
teranen) zu berichten. Wir spielen 
zwar noch Meisterschaftsfussball! 
Aber eigentlich auch nur noch dank 
der Kooperation mit dem SC Ittigen. 
Ohne die Ittiger hätten auch wir die 
Vorrunden kaum ohne Forfait über-
standen. Ein eh schon schmales 
Kader wurde durch einige Lang-
zeitverletzte (Stichwort: Knie!) arg 
dezimiert. 

Leider sieht es bei diesen Spielern 
weiterhin nicht gut aus. Küse Grau-
lich hat zwar ein paar Trainings hin-
ter sich, ob es aber (jemals) wieder 
für einen Einsatz in einem Ernstfall 
reicht, steht noch in den Sternen. 
Pesche Kropf und Dänu Schafer 
haben immer wieder mit Rückschlä-
gen zu kämpfen. Und der Schrei-
bende konnte vor kurzem zwar mal 
wieder joggen gehen, ein Einsatz in 
der Rückrunde ist aber mit einigen 
dicken Fragezeichen zu versehen. 
Kommt hinzu, dass verständlicher-
weise der eine oder andere kürzere 
treten und „nur“ noch bei den Senio-
ren 50+ mitschüttelen möchte. Auch 
wir suchen also neue Spieler! Wer 
Lust hat mitzumachen, kommt am 
Besten einfach mal an ein Training! 
Wir freuen uns um jeden Zuzug!

Selbstverständlich sind aber auch 
Fussballer über 50 bei uns willkom-
men. Unsere 50+Senioren absol-
vieren jährlich noch das eine oder 
andere Turnier, trainieren mehr oder 
weniger fleissig einmal wöchentlich 
und frönen ansonsten der guten 
Kameradschaft.

Der SC Holligen 94, sowie dessen Sportchef und Trainer der Damen A 
Roberto Campanielli wurde am 5. März 2015 wieder mal in der Presse 
erwähnt und zwar im 20 Minuten zum Thema Frauenfussball:

Unser Verein in der Presse

Pressespiegel
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Spielplan Rückrunde 14/15

Datum 4. Liga Junioren B Junioren C Junioren E a Junioren E b Junioren F a Junioren F b Senioren 40+ Damen 4. Liga

Mo. 06.04. 10.15 Uhr G‘stetten

Sa. 11.04. 15.00 Uhr I‘laken b 17.00  Uhr FC Galicia

So.12.04. 13.00 Uhr
FC Länggasse

15.00 Uhr
FC Zollikofen/Ittigen

11.00 Uhr
FC Nidau

Fr. 17.04. 18.45  Uhr Grafenried b

Sa. 18.04. 14.00 Uhr Worb b

So.19.04. 10.15 Uhr               
FC Schwarzenburg

13.30 Uhr
SCI Esperia Napoli

11.00 Uhr
SV Safern

DI. 21.04. 18.45 Uhr Italiana

Sa. 25.04. 14.00 Uhr
SCI Esperia Napoli FC Bolligen Bümpliz 78 b

10.00 Uhr          
Heimturnier FC Rüschegg

So. 26.04. 13.00 Uhr                
FC Medsport

14.00 Uhr                                   
SC  Wohlensee

11.00 Uhr
FC Bern 

Fr. 01.05. 19.00 Uhr Rüschegg

Sa, 02.05. 14.00 Uhr
FC Konolfingen FC Goldstern b 10.00 Uhr           Heimturnier Münsingen c Bümpliz 78

So. 03.05. 13.00 Uhr FC Laupen 11.00 Uhr FC  Belp b

Mo. 04.05. 19.30 Uhr Muri-Gümligen

Sa. 09.05. 10.00 Uhr
Heimturnier Bümpliz 78 b Goldstern c Münsingen d

So. 10.05. 10.15 Uhr               
SC Grafenried

10.15 Uhr                
Oberemmental 05

10.30 Uhr
YB U15 Mädchen

16.00 Uhr
AS Italiana

Sa. 16.05. 14.00 Uhr
FC Goldstern b Muri-Gümligen SV Kaufdorf FC Belp b Schönbühl  c 14.30 Uhr SV Slavonia

So. 17.05. 13.00 Uhr              
SC M‘buchsee

15.00 Uhr
FC  Köniz b    

11.00 Uhr
Femina Worb

Fr. 22.05. 19.00 Uhr FC Zollikofen

Sa. 23.05.
SC Jegenstorf SC Worb c Sternenberg a

10.00 Uhr           
Heimturnier

16.45 Uhr
FC Gerzensee

Mo. 25.05.  SV Kaufdorf

Sa. 30.05. 12.00 Uhr
FC  Dürrenast b Schwarzenburg FC Weissenstein Bümpliz 78 Schwarzenburg

So. 31.05. 13.00 Uhr
Portugal FC

14.00 Uhr
SC  Thörishaus

11.00 Uhr
FC Bözingen

Sa. 06.06. 18.00 Uhr  FC Bern a 14.00 Uhr  FC Bolligen b SC Wohlensee 10.00 Uhr          Heimturnier FC Bern a  FC Wyler b

So. 07.06. 13.00 Uhr Laupen 14.00 Uhr Thörishaus

Sa. 13.06. 13. 00 Uhr
Worb U16 Mädchen

10.00 Uhr            
Heimturnier  Esperia Napoli  Sternenberg a SV Kaufdorf b

So. 14.06. 13.00 Uhr Esperia Napoli 14.00 Uhr Roggwil/Aarwangen

Spielplan Rückrunde 14/15 		  Fett/Schwarz = Heimspiel
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Aschi Waller gewinnt Jassturnier
Das wiederum durch Edi Lüthi und 
Hanspi Tschopp sehr gut organi-
sierte Jassturnier fand letztes Jahr 
am Samstag, 8. November 2014 
statt. Trotz tollem Wetter fanden 
40 SpielerInnen den Weg ins Klub-
haus. Es wurde wie jedes Jahr mit 
mehr oder weniger Verbissenheit 
um jeden Punkt gekämpft. Auch die 
Sprüche an einzelnen Tischen durf-
ten auf jeden Fall nicht fehlen.

Am Schluss gewann ein „alter“ 
Routinier das Turnier: Aschi Waller 
mit einem Total von 5218 Punk-
ten. Auch auf dem Podest waren 
zudem Max Kessler mit 5034 und 
Titelverteidiger Fred Frühwirt 5009 
Punkten. Ganz herzliche Gratulati-
on Aschi zum Jasskönig. 

Die erste Frau, erneut Celine Kai-
ser, landete auf dem 6. Platz mit 
4903 Punkten. Super Celine!

Am Schluss konnten wieder alle 
Teilnehmer wie jedes Jahr einen tol-
len Preis aussuchen und mit nach 
Hause nehmen. Der gelungene An-

lass wurde mit einem gemütlichen 
Essen im Klubhaus abgerundet.

Ich danke Edi Lüthi und Hanspi 
Tschopp wieder für die tolle Orga-
nisation.

Mit sportlichen Grüssen
U. Emmisberger, Anlässe

Der strahlende Sieger Aschi Waller 
(Foto: Hanspi Tschopp)

Trainingsplan

Mannschaft	 Tag	 Ort	 Zeit	 Raum/Platz	 Platz 	

1.Mannschaft	 Dienstag	 Steigi	 19:15 – 20:45	 Trainingsfeld	 1	
 	 Donnerstag	 Steigi	 19:15 – 20:45	 Trainingsfeld	 1	
 						    
Damen A	 Montag	 Steigi	 20:00 – 22:00	 Trainingsfeld	 1	
 	 Mittwoch	 Steigi	 20:00 – 22:00	 Trainingsfeld	 1	
 						    
Junioren B	 Dienstag	 Steigi	 18:15 – 19:30	 Trainingsfeld	 1	
 	 Donnerstag	 Steigi	 18:15 – 19:30	 Hauptfeld	 1	
 						    
Junioren C	 Dienstag	 Steigi	 18:15 – 19:30	 Hauptfeld	 _	
 	 Freitag	 Steigi	 18:15 – 19:30	 Trainingsfeld	 1	
  						    
Damen B	 Montag	 Steigi	 18:30 – 20:00	 Trainingsfeld	 1	
 	 Mittwoch	 Steigi	 18:30 – 20:00	 Hauptfeld	 _	
 						    
Junioren E	 Mittwoch	 Steigi	 17:45 – 19:15	 Trainingsfeld	 1	
	 Freitag	 Steigi	 17:45 – 19:15	 Trainingsfeld	 1	
 						    
Juniorinnen E	 Montag	 Steigi	 17:45 – 19:15	 Hauptfeld	 _	
	 Mittwoch	 Steigi	 17:45 – 19:15	 Hauptfeld	 _	
 						    
Junioren F	 Mittwoch	 Steigi	 17:00 – 18:30	 Hauptfeld	 _	
 						    
Junioren G	 Mittwoch	 Steigi	 17:00 – 18:30	 Hauptfeld	 _	
 						    
Senioren 40+	 Dienstag	 Steigi	 18:30 – 20:00	 Hauptfeld	 _	
 						    
Ticino	 Mittwoch	 Steigi	 18:30 – 20:00	 Trainingsfeld	 1	
						    

Trainingsplan April bis Oktober 2015

Jassturnier 2014
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Redaktionsschluss für Cluborgan Nr. 4
Saison 2014/2015

20. April 2015

Vermischtes / Vereinsagenda / Redaktionsschluss

Was mache ich bei zweifel-
hafter Witterung?
Die Spieler sämtlicher Aktiv-, Senio-
ren, Veteranen- und Juniorenmann-
schaften erkundigen sich jeweils 
bei ihrem Trainer, ob der Match 
stattfindet.

Für Zuschauer gibt

Tel. 079 515 88 61

jeweils 2 Stunden vor Beginn des 
Spiels Auskunft über die Durchfüh-
rung der Spiele.

Ich bitte die Trainer, ihre Spieler auf 
dieses System aufmerksam zu ma-
chen.

Spiko Giampiero Matiz

Agenda Verein

Wir suchen immer noch...
...Frauen und Männer jeglichen Al-
ters für verschiedene Vereinsaufga-
ben, wie z.B. als Vorstandsmitglied, 
als Mitglied der Steigi-Sommertur-
nier-Kommission, als Trainer(in) 
z.B. der Veteranen, als Mitglied der 
Lottokommission und anderes mehr. 
Bitte melde dich bei einem der aktu-

ellen Vorstandsmitglieder, wenn du 
ein paar Stunden pro Monat mithel-
fen kannst. Wir finden sicher eine 
passende Aufgabe für dich! Jede 
Hilfe ist willkommen, denn: Je mehr 
mithelfen, umso weniger hat der 
Einzelne zu tun. Schon jetzt Merci 
vielmals für dein Engagement!

HV des SC Holligen 94:
18. Juni 2015 im Klubhaus
Sommer-Kleinfeldturniere:
19. bis 21. Juni 2015 auf dem Stei-
gerhubel. Geplantes Programm:
Fr. 19.6. Senioren 30+ und 40+
Sa. 20.6. Junioren F + G, Frauen
So. 21.6. Junioren D + E

Agenda Gönnervereinigung
Gönnerhöcks im Klubhaus:
2.4. - 7.5. - 4.6. - 2.7. - 6.8. - 3.9. - 
1.10. - 5.11. - 3.12. 
Wanderungen:
16.4. (Rolf) - 21.5. (Roger) -
18.6. (Kurt) - 16.7. (Grillparty) - 20.8. 
(Werner) - 17.9. (Roger) - 15.10. 
(Werner) - 19.11. (Toni) - 17.12. 
(Abschlussessen)
Holligenradler-Tour:
1.-6.6.Rund um den Kaiserstuhl 
(Baden-Würtemberg)
Bergtour:
2./3.9.




